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Nachhaltigkeitsleitlinien der Pfarre Graz-Ragnitz 

Auf Grundlage der von Papst Franziskus in „Laudato Si“ gewünschten „ökologischen Umkehr“ 

wurden im November 2015 von der Bischofskonferenz NACHHALTIGE LEITLINIEN beschlossen.  

Im März 2017 hat sich die Diözese Graz-Seckau zur Verantwortung der natürlichen Lebensgrundlagen 

und zur Bewahrung der Schöpfung bekannt und die Prinzipien der Gerechtigkeit gegenüber allen 

Mitbewohnerinnen und -bewohner der Erde sowie der uns folgenden Generationen in „LEITLINIEN 

DER NACHHALTIGKEIT“ verankert.  

Die EMAS-Leitlinien der Pfarre Graz-Ragnitz wurden 2012 im Pfarrgemeinderat einstimmig 

beschlossen. Auf Basis der oben angeführten Vorgaben wurden diese nach Vorbereitung des 

Nachhaltigkeitsteams im Jänner 2018 vom Pfarrteam wie folgt beschlossen:   

 

Nachhaltigkeitsleitlinien  

Als Christinnen und Christen sind wir für das Geschenk der Schöpfung dankbar und wollen durch 
bewusst ökologisches, soziales und ökonomisch nachhaltiges Handeln die negativen Auswirkungen 
auf die Schöpfung so gering wie möglich halten.  
Die Einhaltung der Leitlinien ist für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter bzw. alle Gruppen der 
Pfarre verpflichtend und in all ihren Entscheidungen mit einzubeziehen. Außerdem möchte die Pfarre 
Vorbild für alle in der Region lebenden Menschen sein und zu nachhaltigem Handeln animieren.  
 
Wozu wir uns verpflichten:  

 Einhaltung aller gesetzlichen Grundlagen  

 Bemühen Umweltbelastungen so gut es geht zu vermeiden oder zu verringern  

 Bevorzugung von Bio,- Fair Trade-, regionalen und saisonalen Waren  

 Bewusstseinsbildung durch die Zusammenarbeit mit Anderen 

 Bemühen um einen sparsamen und effizienten Umgang mit Wärme, Energie und Wasser  

 Einsatz von erneuerbarer Energie 

 Einbeziehen von Umweltaspekten in wirtschaftliche Entscheidungen  

 
Weiters bemühen wir uns um eine kontinuierliche Verbesserung in all oben genannten Punkten.  

Diese Nachhaltigkeitsleitlinien werden den Bewohnern der Pfarre öffentlich zugänglich gemacht und 

sind sowohl im Internet, als auch an der Anschlagtafel der Pfarre einsehbar. 

 

 


